
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  

VERMITTLUNG 
Powerfrauen.com vermittelt dem 
Auftraggeber Personen zum Zwecke der 
Beschäftigung als unselbstständige 
Arbeitnehmer, auf Basis freier Dienstvertrag 
oder Werkvertrag oder sonstigen 
Rechtsverhältnissen. Die Vermittlungstätigkeit 
besteht darin, dass Powerfrauen.com dem 
Auftraggeber anhand dem gemeinsam 
erstellten Anforderungsprofil passende 
KandidatInnen sucht, vorauswählt und dem 
Auftraggeber je nach Vereinbarung die Daten 
von max. drei BewerberInnen übermittelt. Die 
Begründung eines Rechtsverhältnisses 
zwischen Arbeitssuchendem und dem 
Auftraggeber erfolgt ausschließlich durch 
diese. 
 
Der Auftraggeber gibt alle zu einer 
zielführenden Vermittlungstätigkeit notwendigen 
Auskünfte über sein Unternehmen und die zu 
besetzende Position und hält sich strikt an die 
Anweisungen von Powerfrauen.com über den 
Ablauf der Datenübermittlung und über 
Datenschutz. Insbesondere ist der Auftraggeber 
nicht berechtigt, ihm zur Verfügung gestellte 
Daten von Bewerbern missbräuchlich zu 
verwenden oder an Dritte offen oder 
verschlüsselt weiterzugeben.  
 
INSERTION 

Sofern in der Datenbank keine der 
Anforderung entsprechenden BewerberInnen 
zur Verfügung stehen, inseriert 
Powerfrauen.com auf Wunsch des 
Auftraggebers zusätzlich in dem gemeinsam 
festgelegten Ausmaß. Die Kosten für die 
Insertion trägt der Auftraggeber. 
 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

Powerfrauen.com trifft keinerlei Haftung für 
Erfolglosigkeit der Personalsuche, ferner für 
die fachliche, psychische oder physische 
Eignung der vermittelten Personen, auch dann 
nicht, wenn sich diese einem Test unterzogen 
haben und die Testergebnisse dem 
Auftraggeber mitgeteilt wurden. 
 
GARANTIE 

Wenn die BewerberIn anders als im 
gemeinsam vereinbarten Stellenanforderungs-
profil im Unternehmen eingesetzt wird und 
deswegen das Unternehmen wieder verlässt, 
entsteht kein Anspruch auf Rückerstattung der 
Vermittlungsgebühr. 
 
ZAHLUNGSVEREINBARUNG 
Grundlage der endgültigen Verrechnung ist der 
gültige  Dienstvertrag zwischen Auftraggeber  
 

 
und der von Powerfrauen.com vermittelten 
BewerberIn, der unmittelbar nach 
Unterzeichnung an Powerfrauen.com in Kopie 
übermittelt wird. Der Auftraggeber bezahlt 
nach Erhalt der Rechnung 20 Tage netto. 
Rechnungsreklamationen werden nur 
innerhalb von zwei Wochen ab 
Ausstellungsdatum der Rechnung anerkannt. 
Die Reklamation muss schriftlich erfolgen.  
 
Die Berechnungsgrundlage ist das Jahres-
bruttoeinkommen, zuzüglich Sachbezügen, 
Zulagen, Provisionen, Bonifikationen und 
Überstundenvergütungen. Powerfrauen.com  
hat das Recht, auf Verlangen eine Gehaltsbe-
stätigung des vermittelten Arbeitnehmers 
binnen 13 Monaten nach Arbeitsbeginn einzu-
fordern.  
Kommt es nach der Auftragserteilung zu einer 
Ablehnung der den Anforderungsprofilen 
entsprechenden seitens des Auftraggebers, 
wird  eine pauschale Aufwandsentschädigung 
in Höhe von jeweils € 380,-- pro erstelltem 
Anforderungsprofil sowie der Stellenanalyse in 
Rechnung gestellt. 
 
 
Bei Zahlungsverzug werden Verzugszinsen in 
der Höhe von 11% verrechnet. Wird ein durch 
Powerfrauen.com vorgestellter Bewerber 
innerhalb eines Jahres durch den Auftrag-
geber, eine angegliederte Gesellschaft oder 
auf Empfehlung des Auftraggebers bei einem 
Dritten oder als freier Mitarbeiter beschäftigt, 
so entsteht Anspruch auf das Honorar.  
 
SONSTIGES 
Der jeweilige Geschäftspartner erteilt mit der 
Annahme bzw. Abgabe eines Angebotes seine 
ausdrückliche Einwilligung dazu, dass 
Powerfrauen.com die Daten des Geschäfts-
partners zum Zwecke der Erbringung der 
vereinbarten Leistung speichern und 
verarbeiten kann. Ein bestehendes 
Vertragsverhältnis geht auf beiden Seiten auf 
allfällige Rechtsnachfolger über. Im Falle 
höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung zur 
Erfüllung von Aufträgen und Leistungen von 
Schadenersatz. Erfüllungsort und Gerichts-
stand für allfällige Streitigkeiten ist Linz. Es 
kommt österreichisches Recht zur Anwendung. 
Vertragsänderungen oder –ergänzungen be-
dürfen der Schriftform. Der Auftraggeber 
verzichtet auf die Anfechtung des Vertrages 
wegen Verkürzung über die Hälfte sowie 
wegen Irrtums. 
 


